
Landkreis Uckermark Prenzlau, den 01.09.2021 
Jugendhilfeausschuss Tel. 03984 70 1009 
 
 
Niederschrift der 13. Sitzung des Jugendhilfeausschusses (6. Wahlperiode) am 
24.08.2021 – öffentlicher Teil 
 
Datum: 24.08.2021 
Zeit: 17:00 Uhr –18:00 Uhr  
Ort: Kreisverwaltung Uckermark in Prenzlau, Karl-Marx-Straße 1, Plenarsaal 

 
Anwesende Ausschussmitglieder:  
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Josef Menke CDU Vertretung für Herrn 

Dr. Hans-Otto Gerlach 
Herr Thomas Neumann CDU Vorsitzender 
 
SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Wolfgang Seyfried SPD  
Herr Jens Wittstock SPD  
 
AfD-Fraktion 
 
Herr Dietmar Meier AfD  
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Anne-Frieda Reinke DIE LINKE Vertretung für Frau Evelin 

Wenzel 
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 
Frau Birgit Bader Bündnis 90/Die Grünen kommt um 17.06 Uhr 
 
Fraktion Bauern-Ländlicher Raum 
 
Herr Knut Büttner-Janner BLR  
 
Fraktion BVB/Freie Wähler 
 
Herr Rainer Ebeling BVB/Freie Wähler  
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Frau Jutta Frank AWO Kreisverband 

Uckermark e.V. 
Vertretung für Frau Marion 
Mangliers 
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Frau Sylvia Konang Kreissportjugend 

Uckermark 
 

Frau Mandy Ladewig DRK KV Uckermark 
West/Oberbarnim e.V. 

 

Frau Susann Löscher Angermünder Bildungs-
werk e.V. 

 

Frau Gudrun Reding EJF gemeinnützige AG 
KJHV UM/Barnim 

Vertretung für Herrn Frank 
Hinz 

 
Beratende Mitglieder 
 
Herr Stefan Krüger Amtsleiter Jugendamt  
Frau Anja Donth Jobcenter Uckermark  
Frau Petra Ewaldt Kreisrat der Eltern  
Frau Tamara Gericke Integrations-, Gleich-

stellungs- und Senio-
renbeauftragte 

 

Frau Veronika Günther- Vorsitzende Kreiskita- 
Dürre elternbeirat 

 

 
Verwaltung 
 
Herr Henryk Wichmann 2. Beigeordneter  
 
Schriftführerin 
 
Frau Kristin Wohlleben Büro des Kreistages  
 
 
Abwesende Ausschussmitglieder: 
 
CDU-Fraktion 
 
Herr Dr. Hans-Otto Gerlach CDU entschuldigt 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Evelin Wenzel DIE LINKE entschuldigt 
 
Weitere stimmberechtigte Mitglieder 
 
Herr Frank Hinz EJF gemeinnützige AG 

KJHV UM/Barnim 
entschuldigt 

Herr Reinhard Mahnke Johanniter Unfallhilfe 
e.V. 

entschuldigt 

Frau Marion Mangliers AWO Kreisverband 
Uckermark e.V. 

entschuldigt 
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Beratende Mitglieder 
 
Frau Karina Dörk Landrätin entschuldigt 
Frau Heike Hellwig-Kluge Kreissportbund  
Frau Elke Korth-Seredszun Staatliches Schulamt entschuldigt 
Frau Susanne Krasemann Gesundheits- und Ve-

terinäramt 
entschuldigt 

Herr Holger Schubert Evangelische Kirche  
Frau Sandra Urland Polizeibehörde entschuldigt 
Frau Anja Weckert Agentur für Arbeit 

Prenzlau 
entschuldigt 

Herr Nils Weisheit Amtsgericht Prenzlau  
 
 
zu  TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Neumann begrüßt die Mitglieder des Ausschusses und stellt fest, dass 13 
stimmberechtigte Mitglieder des Jugendhilfeausschusses anwesend sind und der 
Ausschuss somit beschlussfähig ist. 
 
Weiterhin bittet er das heute anwesende noch nicht verpflichtete beratende Mitglied 
des Jugendhilfeausschusses, sich zur Verpflichtung zur Wahrnehmung der Aufgaben 
als sachkundige Einwohnerin des Landkreises Uckermark von ihrem Platz zu erhe-
ben.  
 
Herr Neumann verpflichtet das beratende Mitglied gemäß § 8 Abs. 3 Hauptsatzung 
des Landkreises Uckermark wie folgt: 
 
„Ich verpflichte Sie, Ihre Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen wahrzuneh-
men, das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland und die Verfassung des 
Landes Brandenburg und die Gesetze zu beachten und Ihre Pflichten zum Wohle 
des Landkreises zu erfüllen.“ 
 
Das beratende Mitglied spricht anschließend: „Ich verpflichte mich“ 
 
Folgende Person wurde in der Sitzung verpflichtet: 
 
Frau Petra Ewaldt 
 
 
zu  TOP 2: Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) 
 
Herr Neumann teilt mit, dass die Tagesordnung allen Ausschussmitgliedern form- 
und fristgerecht zugegangen ist. 
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zu  TOP 2.1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Herr Neumann informiert, dass keine Anträge zur Tagesordnung vorliegen. 
 
Die Sitzung hat somit folgende Tagesordnung im öffentlichen Teil: 
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
2. Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)  

 
 2.1 Anträge zur Tagesordnung 

 
3. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 

18.05.2021 – öffentlicher Teil  
 

4. Informationen  
 

5. Einwohnerfragestunde  
 

6. Anfragen  
 

7. Anträge  
 

8. Votenliste zur Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport des 
Landes Brandenburg zur Förderung von notwendigen Bau- und Ausstattungs-
investitionen in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung im Land Brandenburg 
(RL KIP II – Bildung – Kita U6) vom 15. Februar 2021  
BV/142/2021 

 
 
zu  TOP 3: Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung des Jugendhilfeaus-
schusses am 18.05.2021 – öffentlicher Teil 
 
Herr Neumann stellt fest, dass innerhalb der vorgesehenen Frist keine Einwände ge-
gen die Niederschrift der 12 Sitzung des Jugendhilfeausschusses (6. Wahlperiode) 
am 18.05.2021 – öffentlicher Teil – eingegangen sind und die Niederschrift damit als 
bestätigt gilt. 
 
 
zu  TOP 4: Informationen 
 
Herr Wichmann informiert die Ausschussmitglieder über den aktuellen Stand zur Be-
kämpfung der Afrikanischen Schweinepest (ASP). 
 
Des Weiteren teilt Herr Wichmann mit, dass das bereits geplante Impfangebot für 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 12 bis 17 Jahren nun doch zur Verfügung ge-
stellt werden kann. Das mobile Impfteam wird ab dem 01.09.2021 an den weiterfüh-
renden Schulen die Impfungen vornehmen. Die Ständige Impfkommission (STIKO) 
empfiehlt mittlerweile die Impfung von Kindern und Jugendlichen im Alter von 12 bis 
17 Jahren. 
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(Frau Bader kommt um 17.06 Uhr) 
 
Auf Nachfrage von Frau Löscher merkt Herr Wichmann an, dass eine Impfung auch 
an den beruflichen Schulen geprüft werde. 
 
Herr Meier fragt, ob Kinder die sich nicht impfen lassen mit Ausgrenzung oder Nach-
teilen zu rechnen haben. 
 
Herr Wichmann informiert, dass für Kinder und Jugendliche, die das Impfangebot 
nicht annehmen, weiterhin die Möglichkeit der Schnelltests besteht und nicht Geimpf-
te sich etwas öfter einem Schnelltest unterziehen müssen. Er hofft jedoch nicht, dass 
die Impfthematik zu einer Spaltung in den Klassen führt oder dass Schülerinnen oder 
Schüler, ob geimpft oder nicht geimpft, mit einer Ausgrenzung zu rechnen haben. 
 
Herr Krüger gibt dem Ausschuss den aktuellen Stand der Meldungen zu Kindes-
wohlgefährdungen zur Kenntnis. Mit Stand 20.08.2021 sind im Jugendamt insgesamt 
280 abgeschlossene Prüfungen von Meldungen auf Kindeswohlgefährdung zu ver-
zeichnen. Insgesamt 141 Fälle wurden als latente oder als richtige Kindeswohlge-
fährdung eingestuft. In 139 Fällen konnte keine Gefährdung festgestellt werden. 
Gegenwärtig liegen 39 Einschätzungen von Kindeswohlgefährdung vor, die noch 
nicht abgeschlossen sind. 
 
Weiterhin informiert Herr Krüger über den aktuellen Stand der Bereitstellung von Hil-
fen zum Corona-Aufholpaket für Kinder und Jugendliche. Mittlerweile wurde vom Mi-
nisterium für Bildung, Jugend und Familie (MBJS) des Landes Brandenburg ein Akti-
onsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“ erarbeitet, wel-
ches die Verteilung der finanziellen zusätzlichen Mittel beinhaltet. Das Eckpunktepa-
pier zu diesem Aktionsprogramm ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
Dem Landkreis Uckermark wird lediglich eine finanzielle Förderung für die Stärkung 
der Sozialarbeit an den Schulen zugehen. Hierzu soll im Oktober 2021 eine Förde-
rungsrichtlinie des Landes Brandenburg vorliegen 
 
 
zu  TOP 5: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Neumann stellt fest, dass keine Einwohnerfragen vorliegen. 
 
 
zu  TOP 6: Anfragen 
 
Frau Bader fragt, wann dem Jugendhilfeausschuss die neue Struktur des Jugendam-
tes vorgestellt wird und ob es momentan unbesetzte Stellen im Jugendamt gibt. 
Wenn ja, möchte sie wissen, wie viele das sind und welchen Bereichen diese zuzu-
ordnen sind. Darüber hinaus fragt sie nach, wie in der Situation eines längerfristigen 
Ausfalls von Mitarbeitern die Vertretung geregelt ist. 
 
Herr Krüger sagt zu, die Struktur des Jugendamtes im nächsten Jugendhilfeaus-
schuss darzulegen. Weiterhin teilt er mit, dass gegenwärtig keine unbesetzten Stel-
len im Jugendamt sind. Es gibt derzeit nur eine Ausschreibung für eine Dauerkran-
kenvertretung im Bereich Amtsvormundschaft. Außerdem gibt es für jeden Bereich 
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eine Stellvertretungsregelung, die auch in den Stellenbeschreibungen der einzelnen 
Mitarbeiter so ausgewiesen sind. 
 
 
zu  TOP 7: Anträge 
 
Herr Neumann informiert, dass keine Anträge vorliegen. 
 
 
zu  TOP 8: Votenliste zur Richtlinie des Ministeriums für Bildung, Jugend und 
Sport des Landes Brandenburg zur Förderung von notwendigen Bau- und 
Ausstattungsinvestitionen in Einrichtungen der Kindertagesbetreuung im Land 
Brandenburg (RL KIP II – Bildung – Kita U6) vom 15. Februar 2021 
Vorlage: BV/142/2021 
 
Auf Nachfrage von Frau Reinke teilt Herr Krüger mit, dass für die Antragsstellung 
vorsorglich vier Stichtermine angesetzt wurden. Da an dem vorgegebenen ersten 
Termin 01.06.2021 bereits 16 Anträge für Kindertagesstätten und weitere 12 Anträge 
von Kindertagespflegepersonen eingegangen sind, ist das Budget des Landkreises 
Uckermark in voller Höhe ausgeschöpft bzw. in Höhe von 249.760,39 Euro über-
schritten. Sollte der Votenliste zugestimmt werden, wird im Anschluss allen Trägern 
mitgeteilt, dass keine weiteren Anträge mehr gestellt werden können und die letzten 
beiden genannten Stichtermine entfallen. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Votenliste im Rahmen der Richtlinie zur 
Förderung von notwendigen Bau- und Ausstattungsinvestitionen in Einrichtungen der 
Kindertagesbetreuung im Land Brandenburg gemäß Anlage 1. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja: einstimmig 
 
 
 
 
 zur Kenntnis genommen: 
 
 
 
gez. Thomas Neumann gez. Karina Dörk  
Ausschussvorsitzender Landrätin 
 
 
 
gez. Kristin Wohlleben 
Schriftführerin  
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